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ANDACHT

Das zehnte Kapitel des Markus-Evange-

liums birgt einiges uns Bekanntes. Be-

reits in den ersten Versen geht es um 

die Ehe. Bei der kirchlichen Trauung 

wird verlesen: „Was denn Gott zusam-

mengefügt hat, soll der Mensch nicht 

scheiden.” (Vers 9). Klingt gut und vor 

dem Traualtar auch rich-

tig, aber was ist, wenn 

der Tod der Liebe die 

bislang Verheirateten 

dann doch scheidet – 

und als nächste Instanz 

das Familiengericht 

droht? – Kommt häufi-

ger vor, als wir es wahr-

haben wollen.

Der reiche Jüngling: „Ei-

nes fehlt dir. Gehe hin, 

verkaufe alles, was du 

hast, und gib es den Ar-

men...” Das fiel ihm 

schwer, er konnte es 

nicht. Könnten wir es? 

„Es ist leichter, dass ein 

Kamel durch ein Nadelöhr gehe, als 

dass ein Reicher ins Reich Gottes kom-

me.” Was ist im globalen Vergleich 

reich? Wir etwa? – Was für Aussich-

ten...

Schließlich unser aktueller Monatss-

pruch (Vers 42 ff): „Da rief Jesus sie 

zu sich und sprach zu ihnen: Ihr wis-

set, dass die weltlichen Fürsten ihre 

Völker niederhalten, und ihre Mächti-

gen tun ihnen Gewalt. Aber so soll es 

nicht sein unter euch; sondern wer 

groß sein will unter euch, der sei euer 

Diener. Und wer unter euch will der Ers-

te sein, der sei aller Knecht: Denn 

auch des Menschen Sohne ist nicht 

kommen, dass er sich dienen lasse, 

sondern dass er diene und gebe sein 

Leben zu einer Erlösung für viele.”

Lesen wir derzeit die Nachrichten, so 

kommt uns hier einiges bekannt vor. 

Dass die weltlichen Fürsten ihre Völ-

ker niederhalten, die Mächtigen ihnen 

Gewalt antun, erle-

ben wir allzu oft. Auf 

staatlicher Ebene der-

zeit beispielsweise in 

Syrien. – Als „weltli-

che Fürsten“ können 

auch Konzernlenker 

auftreten, die ihre Be-

legschaften durch 

die stetige Ankündi-

gung, ihre Arbeitsplät-

ze seien nicht sicher, 

niedrig halten. 

Und wer „der Erste 

unter Euch“ sein will 

oder soll, der sei der 

Diener. Hier fällt mir 

spontan unsere der-

zeitige Debatte über den Bundespräsi-

denten sein. Was erwarten wir von 

unserem Staatsoberhaupt, außer ei-

ner moralischen Integrität und rhetori-

scher Redekunst? – Etwa, dass er auf 

Kosten reicher Freunde in Urlaub 

fährt? Sich aushalten lässt? – Oder er-

warten wir eher, dass er sich in den 

Dienst seines Amtes stellt, bei allem 

repräsentativen Anspruch Bescheiden 

bleibt und wir uns innerlich mit ihm 

verbinden können? Hier habe ich Hoff-

nung für unser designiertes neues 

Staatsoberhaupt. 

Der Vergleich hört indes auf, wo es 

darum geht, für seine Aufgabe, sein 
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Monatsspruch März 2012:

Der Menschensohn

 ist nicht gekommen, um 

sich dienen zu lassen, 

sondern um zu dienen

und sein Leben

 hinzugeben als 

Lösegeld für viele.

Markus 10, 45
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Amt sein Leben hinzugeben. Dies bitte 

nicht: Nicht arbeiten bis zum Umfal-

len. Kein Amt, keine Aufgabe, kein Ar-

beitsplatz ist einen Herzinfarkt, einen 

Schlaganfall oder einen Burn-Out 

wert. Dies gilt nicht nur für Präsiden-

ten und Vorgesetzte, sondern für alle 

von uns. Das erwähnte „das Leben hin-

geben als Lösegeld für viele“ würde 

uns ohnehin keiner abnehmen. Das 

war letztlich einzigartig, und das soll 

es auch bleiben: Jesus war und ist ein-

zigartig!

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegne-

te Passionszeit.

Elmar Kurtz
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MÄRZ

3.-4.3.

CVJM-Landestreffen 

in Sindelfingen

Mi. 14.3. 19 Uhr

Sing & Pray

im Vereinshaus, Leinenweberstr. 27

Do. 22.3. 19.30 Uhr

OPA

im Vereinshaus

Fr. 23.3. 19.30 Uhr 

Cevi-Club und Bistro

im Vereinshaus

Sa. 24.3.

Powerday 

in Unterweisach

So. 25.3. 17.30 Uhr

Socke-Gottesdienst

in der Auferstehungskirche

Mi. 28.3. 19 Uhr

Sing & Pray

im Vereinshaus

So. 11.3. 20 Uhr 

Ökumenisches Abendgebet

mit Gesängen aus Taizé

in der Martinskirche

Abendgebet der Martinskirche

jeden Freitag um 19.30 Uhr

TERMINE

RELIGIONS-IMPULS

Führung durch die Feuerbacher Moschee

Angeregt durch den Abend mit Pfarrer Hermann Benz zum Thema 

„religionsforpeace“im letzten Jahr, möchten wir nun die Orte des religiösen 

Lebens anderer Religionen in Stuttgart erkunden. Den Auftakt macht 

dieses Jahr der Besuch der Feuerbacher Moschee. Herr Ali Ipek, DITIB 

Landesbeauftragter für interreligiöse und interkulturelle Zusammenarbeit 

in Württemberg, wird uns durch die Moschee führen und uns für Fragen 

zur Verfügung stehen. 

Treffpunkt: 14. März 2012

19.30 Uhr, Möhringer Bahnhof.
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VERSCHIEDENES

Männerwochenende in Selbitz vom 28.-30. September 2012

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein Männerwochenende in Selbitz anbie-

ten. Schwester Rose von der Christusbruderschaft wird uns betreuen und durch 

das Wochenende begleiten. 

Die Christusbruderschaft in Selbitz ist eine Kommunität in Oberfranken in der Nä-

he von Hof. Sie bietet unterschiedliche Angebote und Tagungen an, bei denen 

Menschen aufatmen und die Gegenwart Gottes erleben können. An dem Wochen-

ende wollen wir gemeinsam auf Gottes Wort hören,  Zeit zur Stille haben, Andach-

ten und Gottesdienst feiern und die gemeinsame Zeit miteinander genießen.

Nähere Informationen bei Klaus–Peter Hoffmann Tel: 78 28 275

Jungschar-Zeltlager in Ellwangen vom 18.-20. Mai 2012

Auch dieses Jahr findet wieder ein Zeltlager für Kinder ab der ersten Klasse 

statt. Hierfür werden noch Mitarbeiter gesucht. Interessierte melden sich bitte 

bei Steffi Weinmann oder Oliver Henke (714470).

Wir fahren wieder nach Ellwangen auf den lauschigen Zeltplatz am Mühlenbächle.

Sanitäre Anlagen sind vorhanden, übernachtet wird in Zelten.

Wer also Lust und Zeit hat, bitte melden. Für die Vorbereitungstreffen gehen die 

Termine an die Mitarbeiter per Mail raus, die Einladungen und Anmeldeformula-

re für die Kinder gibt es in den Jungscharen und im April-Monatsanzeiger.

Also, Termin in den Kalender schreiben und massiv anmelden.
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG -  BERICHT

Liebe Vereinsmitglieder, 

eigentlich weiß ich es ja - aber bei 

der diesjährigen Mitgliederversamm-

lung wurde es mir wieder mal richtig 

bewusst, was ich so schätze an die-

sem Verein: es ist die Gemeinschaft, 

der vielen so gänzlich unterschiedli-

chen Gruppen. Sie kommen aus allen 

Generationen und haben die verschie-

densten Ziele und Inhalte – es kann 

der Wunsch nach biblischem Aus-

tausch oder die Beschäftigung mit ge-

sellschaftlichen oder persönlichen 

Themen sein – es kann die Musik 

oder das Theater sein – es ist der 

Sport oder die Anhängerschaft zum 

VfB und natürlich die Arbeit mit Kin-

dern und Jugendlichen und, und, 

und… Was  aber alle vereint ist unser 

Glaube und der Wunsch, diesen in Ge-

meinschaft in unserem Verein zu erle-

ben. Das war am 28.01.2012 bei der 

Mitgliederversammlung für mich ganz 

deutlich zu spüren. 

Für alle, die nicht dabei sein konnten 

hier kurz die Fakten, um die es ging:

Nach der Begrüßung  und einer An-

dacht von Oli Henke berichtete Bärbel 

Kirdorf  über die Themen der Jugendar-

beit und aus den verschiedenen Gre-

mien. Zu erwähnen ist hier die neue 

Distrikt-Homepage ejus-moesofa.de. 

Hier sind alle Infos und Termine aus 

dem Distrikt zu finden. Ein ganz be-

sonderer Dank ging an Steffi Wein-

mann, die mit ihrer Arbeit  und Ihrer 

Person den Verein sehr bereichert. 

Max Göhring unser derzeitiger FSJler 

stellte sich vor und berichtete von der 

erfolgreichen Jugendarbeit. Robin 

Pfeiffer und Linda Wolf berichteten 

aus der Jungschararbeit. Derzeit gibt 

es 12 Jungscharen, die von 47 Mitar-

beitern betreut werden. 

Marc Schrade schloss sich mit dem 

Rückblick auf das Jahr 2011 an. Der 

Höhepunkt im letzten Jahr war sicher-

lich das Jubiläumsfest fürs Vereins-

haus, das alle Gruppen und Gremien 

beschäftigt hat und das von allen Sei-

ten als sehr gelungen empfunden wur-

de. Der Ausschuss und der Vorstand 

beschäftigen sich des weiteren mit 

Themen wie Bau- und Renovierungsar-

beiten, Öffentlichkeitsarbeit u.v.m. 

Andreas Hentze durfte im Anschluss 

den sehr ausgeglichenen Haushalt 
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG -  BERICHT

des Vereins präsentieren und wurde 

vom Kassenprüfer Fritz Bretz für seine 

perfekt geführte Kasse gelobt.

Die Mitgliederversammlung entlastete 

den Vorstand und Barbara Kanzler 

dankte dem Vorstand für seine hervor-

ragende Arbeit. 

Das Thema der Baumaßnahmen im 

Jahr 2012 wurde diskutiert und es wur-

de beschlossen, dass der Ausschuss 

in Absprache mit dem Vorstand bestim-

men kann, ob die Baumaßnahmen, 

die auf 2 Jahre angesetzt waren,  even-

tuell auch komplett im Jahr 2012 abge-

wickelt werden können, wenn 

genügend Spendengelder eingehen. 

Nach 18 Jahren Tätigkeit als Schrift-

führer des Vereins wurde Lothar Söll 

verabschiedet. „Er brachte die Sa-

chen immer auf dem Punkt und jetzt 

setzt er selber seinen Punkt“. Ein 

großer Dank ging vom gesamten Vor-

stand an Lothar Söll für seine zuver-

lässige langjährige Arbeit. 

Sein Nachfolger, Bernd Franz war 

dank der hervorragend vorbereiteten 

Stimmzettel ebenso schnell gewählt 

wie das neue Mitglied im Ausschuss 

aus der Mitgliederversammlung: 

Björn Siegle. Auch der Vorstand stellte 

sich zur Wahl. Alle drei Vorstandsmit-

glieder wurden wiedergewählt. 

Peter Seubert stellte noch kurz die Ar-

beit des Eichenkreuzsports vor und 

bat um Spenden.

Ich persönlich freue mich auf ein wei-

teres Jahr gefühlter Gemeinschaft 

und auf die Mitgliederversammlung 

am  26.1.2013.

Beate Günther-Hühn
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG - BAUANTRAG

Mitgliederversammlung

verabschiedet Bauantrag

Auf Vorschlag des Bauausschusses 

wurden bei der diesjährigen Mitglieder-

versammlung  größere Baumaßnah-

men beschlossen. So werden auf zwei 

Jahre gestaffelt die Fensterläden am 

gesamten Vereinshaus erneuert, im 1. 

OG und bei den Studenten die Fenster 

ausgetauscht, die obere Westfassade 

mit der Gaube über dem Galaktika-

raum saniert und die restlichen Gasö-

fen in den Studentenzimmern gegen 

neue Zentralheizkörper ausgetauscht.

All diese Maßnahmen werden bis En-

de 2013 Kosten in Höhe von ca. 

54.000 Euro verursachen. 

Um nicht die gesamten Rücklagen des 

Vereins angreifen zu müssen, sollen 

diese Ausgaben auf zwei Jahre verteilt 

getätigt werden, was die Umsetzung 

der Maßnahmen zwar kompliziert, je-

doch vertretbar ist, da momentan kei-

ne Nutzungseinschränkung  durch die 

vorhandenen Schäden eine Sofortmaß-

nahme notwendig macht.

Allerdings sprach die Mitgliederver-

sammlung ein eindeutiges Votum aus, 

die Bautätigkeit zu beschleunigen, 

wenn das zusätzliche Spendenaufkom-

men für die Instandhaltung unseres 

Hauses deutlich höher ausfällt als un-

ter normalen Bedingungen.

Schön wäre es natürlich schon, wenn 

wir unsere Jugendarbeit, unsere Haus-

meister und auch die Studenten im 

2.OG nur einmal den Unannehmlichkei-

ten der Bauarbeiten aussetzen müss-

ten.

Und daher möchte ich an dieser Stelle 

einen leidenschaftlichen Appell an al-

le Mitglieder und Freunde des CVJM 

Möhringen richten. Unterstützt uns 

durch Eure Spenden.

Helft mit unser schönes Vereinshaus 

fit zu halten, um auch in Zukunft unbe-

schwert jungen Menschen zweite Hei-

mat zu sein.

Wir alle sind stolz auf dieses Haus, 

das uns gegenüber vielen Gemeinden 

und Jugendwerken privilegiert, weil es 

uns gehört und somit frei macht von 

manchen Zwängen.

Aber dieses Geschenk der vorange-

gangenen Generationen hat doch 

auch seinen Preis, den die Instandhal-

tung fordert. Und somit Uns fordert.

Aber wir sind zuversichtlich, wie in der 

Vergangenheit auch, mit Eurer Hilfe 

diese Herausforderung zu meistern.

Es wird verschiedene Möglichkeiten 

geben, sich, durch Patenschaften und 

spezielle Aktionen, gezielt an der Fi-

nanzierung zu beteiligen. Wir werden 

Euch/Sie im Anzeiger und auf der Ho-

mepage über den Stand des Spenden-

aufkommens und auch der 

Umsetzung auf dem Laufenden hal-

ten.

Spätestens bei unserem diesjährigen 

Jahresfest im Juli wird die Entschei-

dung fallen, ob eine Komplettbeauftra-

gung in 2012 machbar erscheint.

Ich weiß,  dass Eure Spenden, die an 

vielen Orten und von verschiedensten 

Trägern beansprucht werden, nicht 

selbstverständlich sind. Darum sage 

ich Euch heute schon von ganzem 

Herzen Danke für die großartige Unter-

stützung.

Im Namen des Vorstandes 

Oli Henke  
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TREFFS

KINDERSTUNDE

Glühwürmchen

Mädchen, Vorschüler

freitags, 15.30-16.30 Uhr

Vereinshaus, Duranna

Fisherman’s friends

Jungen, Vorschüler

freitags, 16.45-17.45 Uhr

Vereinshaus, Bistro

JUNGSCHAREN

Smileys 

Mädchen, 1. Klasse

freitags, 15.00-16.30 Uhr

Vereinshaus, Galaktika,

Chiller-Tomaten

Jungen, 1. und 2. Klasse

freitags, 14.45–15.45 Uhr

Vereinshaus, Bistro

Lachgummis

Mädchen, 2. Klasse

freitags, 17.00–18.30 Uhr

Vereinshaus, Galaktika

Freche Tigerschmetterlinge 

Mädchen, 3. Klasse

freitags, 17.00–18.30 Uhr

Vereinshaus, Duranna

Schlümpfe 

Jungen, 3. und 4. Klasse

freitags, 15.00-16.15 Uhr

Regenbogenmädels 

Mädchen, 4. Klasse

freitags, 15.30–17.00 Uhr

Vereinshaus, Schwartenraum

Little Lions 

Jungen, 5. und 6. Klasse

mittwochs, 17.30-19.00 Uhr

Vereinshaus, Duranna

Freche Lillifeen 

Mädchen, 5. Klasse

freitags, 15.30-17.00 Uhr

Auferstehungskirche

Kichererbsen 

Mädchen, 6. und 7. Klasse

freitags, 18.00-19.30 Uhr

Vereinshaus, Bistro

Wilde Mammutjäger 

Jungen, 7. Klasse

freitags, 16.30-18.00 Uhr

Auferstehungskirche
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TREFFS

JUGENDGRUPPEN

Wilde 13 

Jungenschaft, Jungen, 8. und 9. Klasse 

freitags, 18.00-19.30 Uhr 

Auferstehungskirche

Smarties 

Mädchentreff, Mädchen 8. und 9. Klasse

freitags, 17.15-18.45 Uhr. 14-tägig. 

Vereinshaus, Schwartenraum

Kormoran

Christliche Pfadfinder-Sippe

Für Jungen von 12-13 Jahren

freitags 15.30-17.30 Uhr, Christuskirche

Mäusebussard

Christliche Pfadfinder-Sippe

Für Jungen von 17-18 Jahren

mittwochs 18.00-20.00 Uhr, Christuskirche

VEREINSHAUS

Sing & Pray

Jugendliche ab 13 Jahren

mittwochs, 14-tägig, 19.00-20.00 Uhr

1. und 15.2.

TEN SING

Musik, Spaß, Theater, Tanz, Glaube...

Proben dienstags 18.45-20.45 Uhr

Leitung im Team

e-mail: info@tensing-moehringen.de

Homepage: www.tensing-moehringen.de

VfB-Fanclub „Stuttgarter CVJM Buaben”

Fußball, Gemeinschaft, Jesus, ... 

e-mail: info@stuttgarter-buaben.com, 

Homepage: www.stuttgarter-buaben.de 

4.2. Skiausfahrt

Jugendbistro Flamingo

!Hier bist DU mittendrin statt nur dabei!

Leitung im Team, Kontakt: Steffi Weinmann

flamingo.cvjm@gmx.de

ERWACHSENE/FAMILIEN

AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Brezelhörnchen

Gemischter Kreis

mittwochs 19.30-22.00 Uhr, Leitung im 

Team, e-mail: brezelhoernchen@gmx.de

VEREINSHAUS

MoMo27

Der Treff für junge Erwachsene ab 18,

erster Montag im Monat, 19.30 Uhr, 

Kontakt: Stefanie Weinmann, Tel. 714980

6.2. Kino

Impuls am Abend

8.2. Medienkompetenz für Eltern 

  

After Eight (ab 40 Jahren),

freitags 20.00, Leitung im Team,

3.2. Vendig in Bildern Söll, 10.2. 

Freitagsgebet 19.30 Uhr Martinskirche

17.+24.2. Faschingsferien

Treffpunkt (ab 50 Jahren),

dienstags 19.30 Uhr (14-tägig)

14.2. Mönchsorden/Klöster mit Manfred 

Bock, 28.2. Bibl. Gespräch mit Pfr. Sailer

Männerkreis (für Männer ab 50 Jahren)

freitags 20.00 Uhr (14-tägig)



TREFFS

11

WALDHEIM WEIDACHTAL

C 27 - Familienkreis

dienstags 20.00 Uhr (14-tägig)

CHRISTUSKIRCHE

Dietrich Bonhoeffer Kreis

Männer ab 40, donnerstags ab 20 Uhr

Leitung im Team

E-mail:dietrich-bonhoeffer-kreis@gmx.de

BIBL. GESPRÄCHSKREISE

Hauskreise

in verschiedenen Häusern, für 

Erwachsene 

Hauskreis für junge Erwachsene

dienstags 20.00 Uhr

Kontakt: Steffi Weinmann, Tel. 714980

Gebetskreis für Frauen

AKTIVGRUPPEN

         

VEREINSHAUS  

Theatergruppe Rampenlicht,

montags 20.00 Uhr,  Leitung im Team

Jungbläser

mittwochs 18.15-19.45 Uhr

Posaunenchor

mittwochs 20.00 Uhr

Light & Sond-Team

Die Mobile Disco

SPORT IM CVJM

HALLE DER RIEDSEESCHULE, 

VAIHINGER STRASSE 

Damensport (Gymnastik)

donnerstags 19.00-20.00 Uhr       

HALLE HENGSTÄCKER 10

   

Fußball

donnerstags 19.30 Uhr

Fanclub–Fußball

donnerstags 18.45-20.00 Uhr

e-mail: fussball@stuttgarter-buaben.com

GEBET & GOTTESDIENST

Das Abendgebet

jeden Freitag um 19.30 Uhr

in der Martinskirche  (außer in den Ferien)

Ökumenisches Abendgebet nach der 

Liturgie von Taizé

einmal monatlich sonntags um 20.00 Uhr

in der Martinskirche bzw. in St. Hedwig

11.3. Martinskirche

S.O.C.K.E.-Gottesdienst

in der Auferstehungskirche

nächster Termin: 25.3.
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